RHEIN-SIEG-KREIS ANLAGE
DER LANDRAT zu TO.-Pkt.

50.1 - Soziale Leistungen

Beschlussvorlage

fur den
offentlichen Sitzungsteil

Gremium Datum Zustandigkeit
Ausschuss fur Inklusion und Gesundheit 13.07.2017 Entscheidung
Tagesordnungs-

Punkt Antrag der CDU und der GRUNEN vom 20.06.2017:

Evaluation der Richtlinien ,,pauschalierter
Fahrkostenzuschuss*

Beschlussvorschlag:

Der Beschluss ergibt sich aus der Beratung.

Erlauterungen:

Zum 01.01.2016 hat der Rhein-Sieg-Kreis die ,Richtlinien des Rhein-Sieg-Kreises
Uber die Gewahrung eines pauschalierten Fahrkostenzuschusses zur Férderung der
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am Leben in der Gemeinschaft™ geandert.

Ziel der Anderungen war seinerzeit, das Angebot eines Fahrkostenzuschusses auch
weiterhin aufrechterhalten zu kénnen, und sicherzustellen, dass die hierflir zur
Verfugung gestellten freiwilligen Mittel nicht Gberschritten werden.

Inzwischen kann die Verwaltung auf das erste abgeschlossene Jahr zurtckblicken
und Uber die bisherigen Erfahrungen berichten.

Die Kreistagsfraktionen von CDU und Biindnis90/Die GRUNEN beantragen die
Einberufung eines interfraktionellen Arbeitskreises unter Beteiligung des
Inklusionsfachbeirates um ergebnisoffen liber die Starken und Schwachen des
Angebotes zu diskutieren.

Angesichts der Bedeutung des finanziellen Zuschusses flir die Betroffenen ist eine
politische Befassung im Rahmen eines Arbeitskreises zu beflirworten.
Zur Sitzung des Ausschusses fur Soziales, Gleichstellung und Integration am 19.06.17.

In Vertretung




Haushalt:

. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:

0.50.60.08

(Produktnr. bzw. Projektnr.)

Il Ressourcenverbrauch(nur soweit nicht in Haushaltsplanung beriicksichtigt):

| Personal:

Vollzeitdquivalente

p.a.

Personalbedarf

Personaleinsparung

| Finanzen:

konsumtiv in €
pro Jahr(sofern dauerhaft)
bzw. pro Projekt

Aufwendungen

Personenaufwand

2.000

Transferaufwand

sonstiger Aufwand

Abschreibungen

Ertrage
(negatives
Vorzeichen)

Saldo

Zeitraum
(ab... )
(von...bis...)

Gesamt:

2.000

2.000

investiv in €
pro MalRnahme

Auszahlungen

Einzahlungen
(negatives
Vorzeichen)

Saldo

Umsetzungs-
zeitraum
(von...bis...)

Baumalnahmen/ Beschaffung

Grunderwerb

Gesamt

X Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben

[] Die Bereitstellung zusatzlicher Mittel ist erforderlich




	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text6
	Text8
	Text10
	Text13
	Text14
	Text15
	Text16
	Text17
	Text18
	Text19
	Text20
	Text21
	Text22
	Text23
	Text24
	Kontrollkästchen2
	Anlage

